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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Zeitschrift erscheint nun im 14. Jahrgang – in dieser Zeit 
hat eine atemberaubende Entwicklung stattgefunden, von 
der wir Ihnen gerne einen Teil aufzeigen möchten. Nachste-
hend fi nden Sie einige Daten zur Verbreitung der Zeitschrift 
im deutschen Sprachraum: Ursprünglich als Fortbildungszeit-
schrift für österreichische Fachärzte und Internisten im gastro-
enterologischen Bereich gedacht, entwickelte sich die Zeit-
schrift schnell über die Grenzen hinweg: Autoren aus den 
deutschsprachigen Nachbarländern wurden schon länger re-
gelmäßig eingeladen, ihre Manuskripte im Journal für Gastro-
enterologische und Hepatologische Erkrankungen zu veröf-
fentlichen. 

  Leseverhalten im deutschen Sprachraum

Die Entwicklung der Zugriffe aus dem Fachbereich und ent-
sprechende Zitierungen ließen nicht lange auf sich warten: 
Die folgende Grafi k zeigt diese Entwicklung seit 2005 bis 
heute recht eindrucksvoll. Gezeigt wird die Anzahl der jewei-
ligen PDF-Downloads pro Monat. Ab 2010 wurden regelmä-
ßig weit mehr als 10.000 gelesene Artikel pro Monat regis-
triert, wobei die durchschnittliche Anzahl ab 2014 auf über 
20.000 gestiegen ist und ab dem Jahreswechsel 2015/2016 bis 
zu 30.000 PDF-Downloads registriert werden. 

Die Zeitschrift ist ohne Passwörter und Zugangsbeschränkung 
im „open access“ für jedermann erreichbar und öffnet naturge-
mäß die Türen auch für alle Studierenden und in Ausbildung 
befi ndlichen Personen. Eine langjährige Untersuchung ergab 
grundsätzlich folgende Verteilung im deutschen Sprachraum: 
Ca. 50 % der Leser kommen aus Deutschland, ca. 35 % aus 
Österreich und ca. 10 % der Leser kommen aus der Schweiz.

Ohne die Qualität und das wissenschaftliche Konzept zu ver-
nachlässigen, haben wir den eingereichten Arbeiten einen au-
ßerordentlich populären Zugang geschaffen. Dieser Zugang 
ist natürlich stark abhängig von der Anbindung der Websei-
te zu den Suchmaschinen, was in der obigen Kurve z. B. im 
Jänner 2015 gut sichtbar ist: Durch einen Indexausfall im Jän-

ner waren die Artikel nur per Book-
mark bzw. mit der direkten Adresse 
zu erreichen. 

  Multimediale Viel-

seitigkeit – Rubriken 

mit Abbildungen und 

Videosequenzen

Die Vielseitigkeit der elektronischen Darstellbarkeit hat uns 
dazu bewegt, alles was geeignet ist, auch in der passenden 
Form zu publizieren. Dazu kommen regelmäßige Rubriken, 
welche im Heft den Inhalt auffrischen, auf der Homepage aber 
übersichtlich sortiert, mit den Jahren ein gut sortiertes Kom-
pendium darstellen:

Folgende Inhalte fi nden Sie unter anderen dazu auf der Home-
page: 
 – Eine eigene Datenbank für alle veröffentlichten Abbildun-

gen
 – Eine Rubrik „Endoskopie“ (40 Beispiele)
 – Eine Rubrik „Radiologie“ (45 Beispiele)
 – „Fragen zum Artikel“ aus den verschiedenen Publikatio-

nen (90 Beiträge)

  Qualitätssicherung der Beiträge

Alle redaktionellen Artikel werden natürlich im Review-Ver-
fahren geprüft und im DOAJ (Documentary of Open Access 
Journals) gelistet. Zusätzlich ist die Zeitschrift in folgenden 
Datenbanken im Index: EMBASE, Compendex, Geobase und 
Scopus.

  E-Abonnements

Die Homepage ist für jeden Suchenden im Netz jederzeit ver-
fügbar, aber aufgrund der fortschreitenden Entwicklungen im 
Anwendungsbereich haben wir für Tablets, IPads, Kindles 
usw. das Gesamt-PDF der einzelnen Ausgaben als kostenloses 
e-Abo zur Verfügung gestellt. Seit der Einführung 2012 haben 
sich 1.300 Leser dazu registriert.

Besonders interessant ist dieses Angebot für Personen in der 
Ausbildung und im interessensnahen, bzw. interdisziplinären 
Fachbereich: Die fortbildungsorientierte und peer-reviewte 
Zeitschrift ist ohne fi nanziellen und administrativen Aufwand 
verfügbar. 

Wir hoffen, möglichst viele Leser unter Ihnen mit unserem 
Angebot anzusprechen und laden Sie im Namen aller Teilneh-
mer des Redaktionsbeirates, als auch des wissenschaftlichen 
Beirates ein, auch weiterhin an unserem erfolgreichen fachli-
chen Netzwerk teilzuhaben, bzw. mitzuwirken. 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Markus Peck-Radosavljevic, Herausgeber

Homepage: www.kup.at/gastroenterologie
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Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.

Bitte beachten Sie auch diese Seiten:

Impressum Disclaimers & Copyright Datenschutzerklärung

e-Journal-Abo
Beziehen Sie die elektronischen Ausgaben dieser Zeitschrift hier.

Die Lieferung umfasst 4–5 Ausgaben pro Jahr zzgl. allfälliger Sonderhefte.

Unsere e-Journale stehen als PDF-Datei zur Verfügung und sind auf den meisten der markt-
üblichen e-Book-Readern, Tablets sowie auf iPad funktionsfähig.

 Bestellung e-Journal-Abo

Besuchen Sie unsere
zeitschriftenübergreifende Datenbank

 Bilddatenbank  Artikeldatenbank  Fallberichte

http://www.kup.at/impressum/index.html
http://www.kup.at/impressum/disclaimer.html
http://www.kup.at/impressum/datenschutz.html
http://www.kup.at/cgi-bin/gratis-abo.pl
http://www.kup.at/db/abbildungen.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/abo/index.html

